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 BESCHLUSSVORLAGE 

  

 Nr.: 320-XVI./2020 

Dezernat V - Soziales & Jugend 16.10.2020 

Fachbereich Stabsstelle Planung, Steuerung & Koordination 

Verfasser/-in Rieder, Tilman 

Telefon 07621 410-5010  

Beratungsfolge  Status  Datum 

Sozialausschuss und Be-
triebsausschuss "Heime des 
Landkreises Lörrach" 

öffentlich 04.11.2020 

Kreistag öffentlich 18.11.2020 

 
 

Tagesordnungspunkt  

 

Datenbank für strukturelle Daten 
 

Beschlussvorschlag  

 
 Es wird eine Softwarelösung inklusive Datenbank, Einrichtung und Schulung zur Auswertung 
von sozioökonomischen Daten im Landkreis Lörrach angeschafft.  
Für die Anschaffung dieser Datenbank sowie der dazugehörigen Software werden 27.000 € im 
Haushalt 2021 bereitgestellt. 
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Bezug zum Haushalt  

 

Teilhaushalt 6 und 7 Soziales und Jugend 

Produktgruppe alle  

Produkt(e) alle  

Wirkungsziel /  
beabsichtigte Wirkung 
(Was soll erreicht werden?) 
 

 Die Sozialplanung für den Landkreis Lörrach soll ziel-
gerichteter werden, die Darstellung der Problemlagen 
und Herausforderungen transparenter, sowie die Wir-
kung der unterschiedlichen Maßnahmen und Projekte 
sichtbar und messbar werden 

Leistungsziel / 
angestrebtes Ergebnis 
(Was müssen wir dafür tun?) 

 Beschaffung einer Monitoringsoftware inkl. Schulung 
und Einrichtung für den LK Lörrach damit Sozialdaten 
statistisch erhoben und empirisch auf Planungsräume 
ausgewertet und dargestellt werden können. 

Zielerreichungskriterium  
(Indikator, Kennzahl, Leistungsmenge):  

Beschaffung und Start Anwendung in 2021 

Klimawirkung:   positiv   neutral   negativ   keine 

Personelle Auswirkungen:   nein   ja, ggf. Erläuterung 

Finanzielle Auswirkungen:   nein   ja,  

  im Ergebnishaushalt Aufwand Ertrag einmalig in wiederkehrend 

   27.000 €       €        
 

  im Finanzhaushalt 
Investitions-
kosten brutto 

Zuschüsse 
u. ä. 

Investitions-
kosten LK netto 

zeitliche  
Umsetzung 

         €       €       €       

 Mittelbereitstellung - in EUR - 

 ErgebnisHH Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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  Erträge                   
 

            

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                   27.000 3.400 3.400 

 Kalk. Aufwand                                     
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 Erträge                                     

 Personalaufwand                                     

 Sachaufwand                   10.000 3.400 3.400 

 Kalk. Aufwand                                     

 FinanzHH investiv Zeilen-Nr. 2019 2020 2021 2022 ab 2023 
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 Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     
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  Einzahlung                                     

 Auszahlung                                     

 

Deckungsvorschlag (wenn Mittelbedarf größer als Plan) 
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Begründung  

 

 Sachverhalt 

 Für eine zielgerichtete, effiziente und an den unterschiedlichen Bedarfen konkret ausgerichtete 
Sozialplanung sowie für ein transparentes und faktenbasiertes Monitoring der Sachverhalte im 
Bereich Soziales und Jugend wird eine leistungsfähige Softwarelösung inklusive Datenbank 
benötigt.  
 
Die Sozialplanung im Dezernat wird aktuell als integrierte Sozialplanung ausgebaut. Gegenüber 
fachbezogenen Planungsansätzen ist eine integrierte Sozialplanung nachhaltiger und lebensla-
genorientierter Die organisatorischen Voraussetzungen dafür wurden mit der Einrichtung einer 
gemeinsamen Stabsstelle für alle Planungsbereiche bereits geschaffen. 
 
Um wirksam arbeiten zu können, ist es essentiell, eine entsprechende Softwarelösung zu be-
schaffen, welche das indikatorengestützte Monitoring und eine raumbasierte strategische Steu-
erung der Planung ermöglicht. Die Software bildet die Grundlage für die bedarfsbezogene 

Speicherung, Aufbereitung und Auswertung von planungsraumbezogenen Daten.  
 
Der Kaufpreis zzgl. Einrichtung und Schulung für eine entsprechende Software betragen ca. 
27.000 EUR, Softwarepflege, Support und Weiterentwicklung für die Folgejahre 3.400 EUR pro 
Jahr. Da die tatsächlichen Kosten bei Planerstellung noch nicht bekannt waren, wurden ledig-
lich 10.000 eingeplant. Das beste vorliegende Angebot beläuft sich nun über 27.000 EUR.  

 
   
 

 
  

Marion Dammann 
Landrätin 

 
 

 Elke Zimmermann-Fiscella 
 Dezernentin für Soziales & Jugend 
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